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Gro ^ herzoglich Badisches

Anzeige - Blat
für den

Kinzig - Murg - und Wnz - Kreis.
Nro. 7. Samstag den 22 , Januar 1820.

Mit Großh rrzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch die Befö - derung de» Pfarrer » Wagner

nach Aglasterhausen ist die cvangcl , lutherische Pfarrey
Uefsingen ( Spezialats Boxberg im Mayn und Tauber «
kreise) zur Erledigung gekommen . Di » Bewerber um
diese Pfarrey mit einem Kompetenz Anschlag « von
834 fl . 36 fr. wovon jedoch eine jährliche Abgabe
von 150 fl . auf unbestimmte Zeit entrichtet werden

muß , haben sich binnen 6 Wochen Key der obersten
«vanqel . Kirchenbehörde , da die Vergebung derselben
für dießmal in Folge einer mit der einschlägigen Pülro »
natSherrschaft getroffenen Uebereinkunfc Sr . König¬
lichen Hoheit dem Großherzvg unmktcekbar zusteht ,
durch ihre Dekanate od . r Spezialate vorschristmaßig
zu melden .

D . r Schullehrer Weberin Theningen ist mit
einem Nachb . zug von 100 fl. aus seiner biohl ' igcn
Besoldung auf den Schuldienst zu Hauingen (Deka¬
nat « Lörrach im Dreisam Kreis ) versezt worden , die
Bewerber um den hierdurch erledigten evangl . lutheri¬
schen Schuldienst in Theningen (Dekans Emmcn -

dingen im nämlichen Kreise ) der nach dem Abzug ge¬
nannter « 00 fl . noch 246 fl . in wirklichem Ertrag
abw . rsen mag , haben sich benncn 4 Wochen durch
ihre Dekanate »der Specialate bei der obersten Evan -

Lklischen Kirchenbehörd « vorschriskemaßig zu melden .

Untcrgerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidatianen .
Andurch werden aste diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ibren Fordernngen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidlrnng derselben vorgeladen . —
Au » dem

Bezirksamt Achern .

. (31 zu Großweier an den verlebten Joseph
Deichklbohrer den ledigen , auf Mittwoch den
30 . Jenner d . I . frühe 8 Uhr vor dem TheilungS '

Eommissariat , und zwar in dessen Behausung z«

Sasbach . Aus dem
Ob er amt Bruchsal .

( , ) zu Bruch salan den in Gant erkannte »

Franz Kraus auf Mittwoch den y , Febr . d . I .

vor , der Gantkommssion im Gasthaus zum . Wolf .
Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( 2 ) zu Söllingen an den in Gant erkann¬

ten Albrccht Mall , auf Freitag den , 1 . Febr . d. J .
Nachmittags um 2 Uhr bei Großh . Amtskanzlep zu
Durlach . Au « dem

B - zirkSamt Oberkirch .
( , ) zu Mösch dach an den Bürger Jakob

S u tk er er aus Freitag den 11 . Febp . d . I . früh
8 Uhr vor der Tbcilungskemmission in Ulm .

si ) ,^ u Rench an den in Gant erkannten vor
uno» fahr 22 Jahren sich Landesflüchtig gemachten

'

bürgerlichen Kiamer » Fenderich Rapp , auf Mitt¬

woch am 9 , Februar d , j . bei der TheilungsCommis -

sion in Renchen . Aus dem

Stadt - und Landaml Offenbur 0 .
( z ) zu Appenweier an den in Gant erkann¬

ten Bürger 'llois Birgmeyer , auf Montag den

3 ' d . I . Vormittage 8 Uhr in dem Svnnenwirths -

hause zu Appenweier vor der TheilungsEommiffivn .
(3s zu Urloffen an den in Gant erkannten

Bürger und Bäckermeister Sebastian Stökel , auf
Dienstag den , . Febr . d . I . Vormittags 8 Uhr in
dem Sonnenwinhshause zu Urloffen vor der Thei -

lungsCommiffivn .
( 2 ) zu O sfrn b nrg an den in Eencurs gera -

thenen hiesigen Bürger und Schneidermeister Mathias
Maier , auf Montag den >4 . Febr . d . I . auf dem

städtischen RaihhauS dahier vor dem TheilungeEom -

wiffär .
( 2 ) zu Kehl an den in Gant erkannten verleb¬

ten Franz Xaver Obert , spater in Ichenheim wohnhaft ,
welche ihre Forderungen nicht schon in der Gant ».

sache feines Sohne » Joseph Odert »richtig gestellt

haben , aus Mittwoch den d. tzebc. vorHm
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TheilungS - Eommissariat im Löwenwirthshause zu
Ichenheim .

(r ) zu Riedle an ' den in Gant erkannten
Michael Lienert , auf Montag den 7. Febr . d . I .
in dem Laubenwirthshaus zu Zell . Aus dem

Ober amt Pforzheim .
(3 ) zu Ellmendingen an das verschuldete

Vermögen der Jakob Friedrich D i t t l e r sch e n Witt -
we , auf Dienstag den 1 . Febr . d . I . vordem Thr >- .
lungsCommiffariat im Wirlhshause zum Adler in
Ellmendingen . > fr

( 2 ) zu Brötzingen an den Bürger Friedrich
Strotz , auf Donnerstag den 10 . Febr . d . I . im
Wirthshaus zum Baren allda vor der GantComis ,
fion . Aus dem

(3 ) Achern . sSchuldenliquidation . ) Auf Ver¬
langen der K . französischen Obrist von Galland -
schcn Eheleuten , nun zu Straßburg wohnhaft ,
werden alle diejenigen Gläubiger diesseits Rheins ,
welche an Hrn . v. Galland und seine Ehefrau ged.
Lichlenauer , aus den Zeiten deren Aufenthalts in
hiesiger 'Gegend irgend eine Forderung zu machen
haben , aufgefordert , solche Mittwochs den 9 . Febr .
d . I . früh 8 Uhr bei Grvßh . Amlsrevisorat dahier
anzugeben , und mit Vorlage der Beweisurkunden
zu liquidiren , für die Nichterscheinenden bleiben später
keine Befriedigungsmittel zu diesseitiger Verfügung .

AchcrN den 7. Jenner 1820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

lZ ) Bruchsal . sSchuldenliqmdation .) Das
Großh . Hochpreißl . Hofgericht zu Rastadt hat gegen
die Nachlassenschaft des zu Oestringen verlebten Pfar¬
rers Götz Gant erkannt , und zur Verhandlung dem
hiesigen Oberamt übertragen . Wer nun eine Forde¬
rung zu machen hat , solche sofort beweißlich darthun
kann, . wird anmit aufgefordert , bei Strafe des Aus¬
schlusses von der Masse , diese Forderung auf Mon¬
tag den 7. und Dienstag den $ . Februar d . I . vor
der LiquidationöCommission im Orte Oestringen vor¬
zutragen ; darüber zu liquidiren und über den allcn -
sallstgen Vorzug zu verhandeln .

Bruchsal den 7 . Jan . , 8ro .
Großherzogl . OberAmt .

( r ) Pforzheim fSchuldenliquidationst Es
ist dahier , die beschwerende - Anzeige geschehen , daß
der alte Christoph Burger von Dietlingen , der im
Merz i 8 > 7 eine Vermögensübergabe errichtete , wobey
alle damals bekannte Schulden verwiesen wurden ,
fortfahre , seit jener Zeit immer Schulden anzuhäu¬
fen , ohne Mittel zu ihrer Tilgung zu besitzen . Man
sieht sich daher veranlaßt - eine Liquidation solcher
Schulden zu verordnen , wozu Termin auf Dienstag
den 8 . Februar d . I . Vormittags 9 Uhr angesezt
wird . SLmmtliche durch das Burgersche Vermögens »

übergadsgefchäst . nicht verwiesene Kreditoren ,
' werden

..daher aufgerufezi , an jenem Tage ihre Fordeningen
vor dem TheilungsComwissariat im Löwenwirthshause
zu Dietlingen gehörig zu liquidiren .

Pforzheim am > 2 . Janncr > 820 .
Großherzogl . OberAmt .

( 1 ) Karlsruhe . ^Aufforderung . ) Der da -
hiesige

'
Bürger und Ritterwirih Geiger hat dahier

eine Kosigelds Forderung 001167 fl . 57 kr . eingeklagr ,
welche ihm der bcy dem dasigen Bijcuter .ie - Fabrikan¬
ten Os l eikh e in z in Diensten gestandene Buchhal¬
ter Pan ot im Laufe des Jahrs 18 ' 4 . bis ins Jahr
18 »5 - schuldig geworden siyn soll . Da nun der
Aufenthalt des Debcnlen bisher nicht ausgemittelt
werden konnte , so wird derselbe

' anducch öffentlich auf -

gefodert , auf die gegen ihn erhobene Klage der Rit -
terwirthS Ewiger binnen 6 Wochen um so gewisser
gerichtlich zu antworten , als ansonsten auf Anrufen
des Klagers der Beklagte von . jeder Schutzrede aus¬
geschlossen , die Forderung für liquid angesehen und
derselbe unter Verfallung in die hierdurch vecanlaßte
Kosten zur Zahlung . für schuldig erklärt werden soll
und würden auch , in Fosge des Kontumatial - Be¬
scheids dem Kreditor diejenigen 25 st . nach Abzug der
Kosten ausgefolgt werden » welche als Rest von den
Panotischen Effecten - Erlös dahier in Depofito befind¬
lich sind. Karlsruhe den ir . Januar » 8ro .

Großherz . Stadlamt .

E' r b v 0 r l a d u n g e n.
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeöerben sollen binnen > r Monaten
sich beider Ohrigkcit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an idre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Breiten .
( , ) von Fleh in gen der Martin Schmidt ,

jetzt 52 Jahr alt , welcher vor 17 Jahren sich von
Hause entfernte , und seither nichts mehr von sich
hören ließ , dessen Vermögen in I » t 7 st. beste¬
het . Aus dem

Bezirksamt GernSbach .
( 1 ) wen Lautenbach der schon seit Z7 Jah¬

ren als Schneidergeselle abwesende Andreas Lingen -

fcld er dessen Vermögen in 80st . bestehr. Aus dem
Bezirksamt Schwetzingen .

(z ) von Schwetzingen der Philipp Kranz ,
geboren im Jahr 1758 - , welcher nach erhobener Er .

kundigung seit vielen Jahren von hier abwesend , und

nach einer nicht genugsam begründeten Nachricht im

Hospital zu Triest gestorben seyn soll , dessen Ver »

mögen in » 44 st . 3t kr. besteht . Aus dem



Bezirksamt Tryberg .
(Z )

" vkn Tryberg der Mathias Müller ,
welcher schon seit 48 Jahren keine Nachricht von sei¬
nem Aufenthalte crtheilk hat .

(Zs Durlach . sErbvorladimg .f Jakob Kle¬
ber , angeblich von Durlach gebürtig , welcher dem
Großh . Badischen Detaschemcnk als Trainsoldat nach
Spanien gefolgt und von da nicht zurückgckommen
ist , wird hiemit vermöge Auftrags dcS hohen Murg -
lrn 'd PfurzkreiSdirectcrii vom 28l Dec . i8 >9 - Nro .
> 5736 . nufgefcrbfvt , sich innerhalb si Monaten zum
Empfang feines französische» SoidRückstandes im
Betrag von Ztz fl . 5 Z kr . bei Unterzeichneter Behörde
zu melden , oder zu gewärtigen , daß über dieses
Guthaben anderweit werde verfügt werden .

Durlach den 6 . Jenner >8roi
Großherzvgl . Bezirksamt .

fr ) D u r l a ch . sDerschollenheits - Erklärung .j
Der JöhannJakob und die Katharine Barbara Schee -
rer von Durlach , werden hiemit , da sie auf die öf¬
fentliche Aufforderung vom 8 - November 1818 nicht
« rschienen sind , für verschollen erklärt , und deren
nächste Verwandte in den fürsorglichen . Besitz ihres
Vermögens eingewiesen .

Durlach den 8 . Iraner >8ro .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Staufen . ( Fahndung und Signalement . j

Johann Michael Reich , Steinhauer und Maurer
von Loßburg , kLnigl . Würtemb . Obcramts Freu -
denstadt , dessen Signalement unten folgt , ist wegen
Theilnahmsverdacht an beträchtlichen Kesseldiebstäh -
, en dahier eingesessen » ausgebrochen und entflohen .
Da wir nach dessen Flucht erst in Kenntniß gesetzt
worden , daß er in seinem Vaterlande schon mehr -
walcn Zuchthausstrafe erstanden ^ sohin ein gefährli¬
cher ^

Dieb - sey , so ersuchen wir jede Dbrigkeitliche
Behörde , auf diesen Reich gefällig zu fahnden , im
Betretungsfalle ihn arretiren , und gegen Ersatz der .
Kosten anhero liefern lassen zu wollen .

Staufen am 17 . Jänner 1820 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Johann Michael Reich 42 Jahre alt , geheyra -

thet , 5 Schuh 6 Zoll groß , mittlerer Statur , ova¬
len Angesichts gesunder Farbe , hat schwarze Haare ,
gleiche dünne Augcnbraunen , graue Augen , spitze Na¬
se , hagere Wangen , gewöhnlichen Mund und gute
Zähne , seine Kleidung bestanden in einem alten dun¬
kelblauen Rock , schwarz ledernen Hosen,alten Stie¬
feln , und runden Hulh .

(z ) Karlsruhe . sAbhandengekommeneSchuld -
Urkunde . ) Dem Großherzvgl . StaabsMcdikus Hrn .
Dc . Meyer dahier ist eine von der Stadt Karls¬
ruhe der Geheimen Lcgationsrath von Rochebreu -
sch en Masse unterm i r . Juny 1806 . über l000 fl.
ausgestellte Schuldurkunde abhanden gekommen . Auf
dessen Anstehen wird daher der Besitzer dieser Urkunde
aufgefordert , binnen einer Frist von 6 Wochen a dato
seine Ansprüche auf dieselben gerichtlich geltend zu
machen , widrigenfalls dieselbe für erloschen , und
die Schuldurkunde für amortifirt erklärt werden soll.

Karlsruhe den 30 , Dec . 18 ! Y.
Großherzvgl . Stadtamt .

(z ) Karlsruhe . (Bekanntmachung .) Nach
dem von dem verstorbenen israelitischen hiesigen Han¬
delsmann Elias Wormser errichteten Testament
soll in dessen in der alten Herrengasse dahier gelegenen
Hause ein Talmudist gesetzt werden , welcher die Ver¬
bindlichkeit hat , für den Erblasser zu beten , und
dafür freie Wohnung und jährlich 200 fl . erhalten
soll . Mit dieser Stelle wünscht man die Stelle ei¬
nes israelitischen Lehrers zu verbinden , und dadurch
für die hiesige israelitische Jugend eine Elementarschule
zu gründen , worin den Kindern dieser Religion ausser
ihrem Religion - - und Sprachunterricht , noch ein
weiterer Unterricht im deutschen Lesen , Schreiben und
Rechnen , so wie auch in denjenigen andern Wissen¬
schaften und Fähigkeiten , welche in den untern Volks¬

schulen gewöhnlich gelehrt und gebildet werden , er-
tbcilt werde , wogegen dann der Gehalt des Talmu -
disten als Lehrer erhöht werden soll. Diejenigen
Individuen israelitischer Religion , welche für diese
beiden Facher hinlängliche Kenntnisse zu besitzen glau¬
ben , werden hiemit aufgcfordert , bei unterfertigter
Stelle sich binnen 4 Wochen zu melden , und über
ihre Fähigkeiten und tadelloses Betragen sich auszu¬
weisen , wo ihnen sodann auch die näheren Bedingun¬
gen und Verhältnisse sollen mitgetheilt werden . Sollte
sich jedoch kein zu beiden Stellen taugliches Indivi¬
duum finden , so werden solche beide besonders besetzt
werden , und können sich alsdann die zu jeder Stelle

besonders taugliche Individuen , auch zu jeder beson¬
ders melden .

Karlsruhe den 4 . Jenner ' 8 *o >
Großh . StadtDicection .

Kauf - Antrag e.
( 1 ) Karlsruhe . (Brillantversteigerung . ) Auf

Montag den r > . Februar d. I . Vormittags 10 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathhaus 1 brillant Solitairt

14 bis 16 Karat im Gewicht von sehr schönem Feuer ,
ohne Fehler, , herzförmig , und sehr gestreckt, welcher
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im Monat Februar 1817 ru Frankfurth a . m . auf
nooo fl. angeschlagen worden ist , öffentlich gegen
gleich baare Bezahlung aN den Meistbietenden ver¬

steigert » und wenn über den Anschlag geboten wird ,
sogleich ohne weitere Ratification zugeschlagen werden .
In dem man hierzu die Kaufliebhaber einladet , er-
theilt man die Versicherung , daß man am Tage der

Versteigerung selbst den Solitaire in Gegenwart der

Steigcrungs Liebhaber , urkundlich aus seiner Fassung
herausnehmen und abwagen lassen wird .

Karlsruhe den >6 . Januar i8ro .
Großherzogl . Stadtamt .

(3 ) Rast « dt . sEichenKlötzhvlzVerkaufZ Ver¬

mag höherer Genebmiguug werden Samstag den ryr
d . M . im hiesigen Skadtwalde , genannt Riederwald ,
80 eichene zu Holländer - Vau - und Nutzholz taug¬

liche Klötze aus dem Platze selbst im Aufstreich ver¬
kauft , und mit der Versteigerung Vormittags um 9
Uhr der Anfang gemacht werden , wobei sich die Lieb¬

haber einsinden kennen . Rastadt am 12 . Jänner ztzro .
Großh . OberforstAmt .

(3 ) W olfach . ^ Versteigerung oder Verpach¬
tung einer Mühle und Zicgelhütte .1 Da auf die

nach dem Anzeigeblatt vom 24 . Novbr v . I . Nro .
9/, . zum Verkauf ausgesetzten , der hiesigen Stadt

ungehörigen Mühle und Ziegelhütte kein genügendes
Anbotl erzielt werden konnte , so wird die Zicgelhütte
Montag den 24 . dieses Vormittags aberma ! dem
Meistbot — die Mühle hingegen Samsiag den 5 .
k. M . Febr . ebenfalls zuerst zum Verkauf , sofort
aber , wenn auch dieses zweitemal nicht hinlänglich
erlöst werden sollte , auf eine 25jährige Pacht mit
dem Bannrccht , jedoch alles unter Vorbehalt hoher
Ratifikation , der Versteigerung ausqesetzt werden .
Die nähern Bedingniffe werden am Sleigecungsrage
eröffnet werden , und haben sich auswärtige Steige¬
rungslustige mit legalen VermögcnrZcugnisskn aus «
zuweifin

Walfach den 8 . Jänner 1820 .
Großherzcgl Bezirksamt .

( f ) Hohenwettersbach . sWirtbsbausver .

sttizerung .) Der Unterzeichnete ist gesonnen , sein
Wirthehaus zum Harsch >4Ida , bis Dienstag den 15 .
Februar d . I . in Loco öffentlich velsteigein zu lassen.
Die Baulichkeiten bestehen :

a ) in einem wasiv erbauten zweystöckigenHaus mit
drey hcitzbaren geräumigen Gast - und Wirthszim ,
mnn .

d ) Einem großer Tanzsaal mit einem Nebenzim¬
mer .

«) Einen geräumigen guten Wein - und Bier -?
keller , btnebst einem besonderen Wurz - und Grund »
birnenkeller .

st ) Zwey geräumige Küchen mit einem Bäcker »

backvfen neben welche« ein Gebäu zu einer Metzel ste¬
het benebst einer Holzkammer .

e ) Einer ganz neuen großen Scheuer , mast »
von Stein gebaut mit zwey Gaststätten und Futter »
kümmern mit nebenst . hcnden Schwein und Geflü -

gelställen . Hiezu können , gegen ganz billigen an den
diesigen Grundherrn von Schilling zu entrichtete »
Miethzins abgegeben werden : 7 Viert . Baum - GraS »
und Wurzgarren Z Morgen 2 Virt . Ackerland mit
vielen und tragbaren Obstbäumen versehen , welch«
Güthec gesammr auf die Wohnung stoßen. Die Lieb¬
haber können täglich hievon Einsicht nehmen und dir
nähere Bedingniffe werden bey der Versteigerung ge»
geben . HvhenwtlterSbach den >5 . Jänner ' 820 .

Hirfchwirth Pierre Jour da » .

Bekanntmachungen
( 1 ) Baden . fErledigke Artuarsstekle . ) BiS

künftiqe Georgii wird die 2 . ActuarssteUr mir 275 fl.
fixen Gehalt erlediget . Liebhaber wenden sich in ftank -
irtcn Britfrn an das unrcr zeichnet« Amt .

Baden den 17 . Januar i8ro .
Großh . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .
Der durch die Pensiomrung des alten LehterS

Mvsbrugger vakante katholische Schulvienst zu
Kleinlauff . ndurg , Amts Säkingcn ist dem Schulkan »
didaien Franz Joseph Herrmann von Bötzingen über »

tragen worden .
Der . vakante katholische Schuldienst zu Weiler ,

Amts Radolphzell , ist dem Schulverwalter Matthias
Graf allda definitive übertragen worden .

Karlsruher Mehlwage yom 10 .
tis 16 . Januar 1820 .

Den 10 . Jan . bl ' eb an Mehl ausgestellt 21/36 Pf .
Dom 10 . lir 16 . Januar wurde

zuzesührl . . - . 59417 Pf .
Summa 8oa6z Pf .

Davon wurde bis zum i6ten Jan .
verkauft - « . . 8066z Pf .

aufgest - llt blieb . . . . 0 Pf .
Karlsruhe , den 16 , Jan . iflro .

Bürgermeisteramt .

Verlag und Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerey.
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